
  20.09.1995 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 1 

Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

20.09.1995 

Geschäftszahl 

94/03/0150 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie VwGH E 1990/10/10 90/03/0147 2 

VwSlg 13282 A/1990 

Stammrechtssatz 

Wird der Unfallsbeteiligte zunächst selbst im Krankenhaus ambulant behandelt und ist nicht schon dort die 
Möglichkeit gegeben, der Meldepflicht nachzukommen, besteht jedenfalls die Verpflichtung, sodann gleich nach 
der Beendigung der ambulanten Behandlung, die erforderliche Verständigung vorzunehmen (Hinweis E 
20.9.1989, 89/03/0150). Der Umstand, daß die Gendarmerie von dritter Seite vom Unfall mittlerweile 
verständigt worden ist, befreit nicht von der Verständigungspflicht. 


